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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 20.08.2009  Redaktionsschluß: Fr., der 14.08.2009

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Einladung
zur konstituierenden Sitzung des Ortschaftsrates Grüningen

am 11. August 2009, um 19.30 Uhr, im Dorfkrug Grüningen
Aus der Mitte der anwesenden Grüninger Bürger wird an diesem
Abend der Ortschaftsrat gewählt. Der Ortschaftsrat umfasst
insgesamt 6 Personen. Steinmetz/ Bürgermeister

Beschlüsse der 1. Stadtratssitzung der Stadt Greußen
vom 14.07.2009
- öffentlich -

Beschluß Nr. 01/01/2009
über die Bestellung einer Protokollführerin und deren Stellvertreter-
innen
Zur Protokollführerin wird bestellt: Frau Sylvia Heiter
Zu deren Stellvertreterinnen werden bestellt:

Frau Annett Knörig-Nohl
Frau Patricia Worschischek
Frau Nicole Ehrhardt

Beschluß Nr.: 02/01/2009
über die Wahl eines ehrenamtlichen Beigeordneten der Stadt
Greußen
wurde erwählt: Herr Joachim Witters
Beschluß Nr.: 03/01/2009
über die Zusammensetzung des Hauptausschusses der Stadt
Greußen
Ausschußvorsitzender – Herr Joachim Steinmetz
Vertreter Herr Joachim Witters

2. Herr Klaus Kunze
3. Herr Thomas Hasenbein
4. Frau Anita Köhler
5. Herr Torsten Abicht
6. Herr Klaus Pohlmann
7. Herr Uwe Schlegel

Beschluss Nr.: 04/01/2009
über die Zusammensetzung des Wirtschafts- und Bauausschuß der
Stadt Greußen

1. Herr Joachim Steinmetz (Bürgermeister) SPD
    Stellvertreter Herr Joachim Witters  (1. Beigeordneter)
2. Herr Wolfgang Peter SPD
3. Marius Schieke SPD
4. Herr Rolf Liebetruth CDU
5. Herr Andreas Groppe CDU
6. Herr Rudolf Helmbold      Die Linke
7. Herr Gerhard Rink FWV
Festlegung des Stadtrates zu berufenen Bürger im Bauausschuß:
1. Frau Katharina Ehrhardt SPD
2. Frau Ute Gräser SPD
3. Herr Marcus Sander CDU
4. Frau Gabriele Vinzens CDU
5. Herr Mathias Künne FWV
Beschluss Nr.: 05/01/2009
über die Bestellung der Mitglieder und deren Vertreter für die
Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen
der Bürgermeister der Stadt Greußen  Herr Joachim Steinmetz
und als dessen Stellvertreter Herr Joachim Witters in Person des
ehrenamtlichen Beigeordneten
2. Frau Diana Höper-Coenen SPD
    und als Vertreter Herr Klaus Kunze SPD
3. Herr Uwe Schlufter CDU
    und als Vertreter Herr Dietmar Jakobshagen CDU
4. Herr Klaus Pohlmann     Die Linke
    und als Vertreter Herr Rudolf Helmbold     Die Linke
5. Herr Uwe Schlegel FWV
    und als Vertreter FWV

Stadt Clingen

Beschlüsse der 1. Stadtratssitzung der Stadt Clingen
vom 09.07.2009
-öffentlich-
Beschluß Nr. 01/01/09
über die Bestellung einer Protokollführerin und deren Stellvertreter-
innen
Protokollführerin: Frau Patricia Worschischek
Stellvertreter: Frau Marion Eisenkrätzer

Frau Annett Knörig-Nohl
Frau Nicole Ehrhardt

Beschluß Nr. 02/01/09
über die Wahl eines ehrenamtlichen Beigeordneten der Stadt Clingen
Vorschlag: Herr Harald Keitel
Beschluß Nr. 03/01/09
über die Bestellung der Mitglieder und deren Vertreter für die
Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen
bestellt wurde:

Frau Ruth Specht
Vertreter: Herr Harald Keitel

Herr Jens Alban CDU
Vertreter: Herr Christoph Kop CDU

Herr Harald Naake     Die Linke
Vertreter: Frau Karin Beier     Die Linke
Beschluß Nr. 04/01/09
über die Zusammensetzung des Hauptausschusses
vorgeschlagen wird:
Herr Rolf Bauchspieß
Herr Gerd Schuder
Herr Michael Glawe
Herr Jens Alban
Herr Heiko Piernik
Herr Harald Naake
Ausschußvorsitzende: Frau Ruth Specht

Herr Harald Keitel (Vertreter)
Beschluß Nr. 05/01/09
über die Zusammensetzung des Bauausschusses der Stadt Clingen
Ausschußvorsitzender: Herr Gerd Schuder
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weitere Mitglieder: Herr Michael Glawe
Herr Heiko Piernik
Herr Christoph Kop
Herr Rene Beck
Frau Lyvia Huber
Herr Sandro Scheibal

Beschluß Nr. 06/01/09
zur vorliegenden 2. Änderung der Geschäftsordnung der Stadt
Clingen
Beschluß Nr. 07/01/09
zur Berufung eines sachkundigen Bürgers in den Bauausschuß der
Stadt Clingen
berufener Bürger: Herr Hartmut Hoffmann

Gemeinde Topfstedt

Beschlüsse der 1. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Topfstedt vom 13.07.2009
-öffentlich-
Beschluß Nr. 01/01/09
über die Bestellung einer Protokollführerin und deren Stellvertreter-
innen
Protokollführerin: Frau Annett Knörig-Nohl
Stellvertreterinnen: Frau Marion Eisenkrätzer

Frau Patricia Worschischek
Beschluß Nr. 02/01/09
über die Wahl eines ehrenamtlichen Beigeordneten der Gemeinde
Topfstedt
wurde gewählt: Herr Wolfgang Braune
Beschluß Nr. 03/01/09
über die Bestellung des Mitgliedes und dessen Vertreters für die
Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen
1. Herr Arnd Halecker
    Herr Wolfgang Braune (Vertreter)
2. Frau Gabriele Ulbrich
    Herr Michael Lepthien (Vertreter)
Beschluß Nr. 04/01/09
über die Zusammensetzung des Hauptausschusses
1. Ausschußvorsitzender: Herr Arnd Halecker
    Vertreter: Herr Wolfgang Braune

Herr Gerd Rusche
Herr Uwe Werner
Frau Gabriele Ulbrich

Berufene Bürger im Hauptausschuß:
Frau Heidrun Coblenz
Frau Sabine Busch
Herr Karl-Heinz Kämmerer
Beschluß Nr. 05/01/09
über die Zusammensetzung des Bauausschuß der Gemeinde
Topfstedt
1. Ausschußvorsitzende Frau Heike Grüning
2. Vertreter Herr Burghardt Spens
3. Herr Michael Lepthien
4. Herr Wolfgang Braune
5. Herr Thomas-Martin Weimann
Berufene Bürger im Bauausschuß:
Herr Falk Braune
Herr Bernd Barnstein
Herr Martin Jarraß
Beschluß Nr. 06/01/09
Prioritätenliste von Investitionsmaßnahmen
Bereich Infrastruktur geplanter

Maßnahmebeginn
1. Beleuchtung/ Dämmung Bürgerhaus
2. Heizung Gaststätte Obertopfstedt
3. Straßenbeleuchtung- Energiesparlampen
4. Heizung Feuerwehr Obertopfstedt
Bereich Bildung geplanter

Maßnahmebeginn
1. Entfernung Treppe im Flur 2009

2. Schaffung neue Toiletten durch
   Abtrennung Heizraum 2009
3. Neue Eingangstür Heizraum 2009
4. Außenbereich Pflaster 2009

Einladung
zur 2. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  20.08.2009 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Klubraum FFw Niedertopfstedt

In der nächsten Ausgabe des Amtsblattes erfolgt eine nochmalige
Bekanntmachung der Einladung nebst Tagesordnung!

gez.: Halecker/ Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Beschlüsse der 1. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Wasserthaleben vom 13.07.2009
-öffentlich-
Beschluß Nr. 01/01/09
über die Bestellung einer Protokollführerin und deren Stellvertreter-
innen
Protokollführerin: Frau Patricia Worschischek
Vertreter: Frau Marion Eisenkrätzer

Frau Annett Knörig-Nohl
Beschluß Nr. 02/01/09
über die Wahl eines ehrenamtlichen Beigeordneten der Gemeinde
Wasserthaleben
gewählt wurde: Herr Dr. Karl-Heinz Lustermann
Beschluß Nr. 03/01/09
über die Bestellung des Mitgliedes und dessen Vertreters für die
Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen
Mitglieder: Herr Dießl

Herr Dr. Lustermann (Vertreter)
Herr Theuerkauf (Vertreter)
Herr Grabmann (Vertreter)

Beschluß Nr. 04/01/09
über die Zusammensetzung des Hauptausschusses
Besetzung des Hauptausschusses
Herr Dießl Ausschußvorsitzender
Herr Dr. Lustermann Stellvertreter
Herr Grabmann
Herr Theuerkauf
Beschluß Nr. 05/01/09
über die Zusammensetzung des Bauausschusses
Besetzung des Bauausschusses
Herr Detzer Ausschußvorsitzender
Herr Rohbock Stellvertreter
Herr Hummel
Herr Grabmann
Herr Dr. Lustermann

Gemeinde Westgreußen

Beschlüsse der 1. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Westgreußen vom 14.07.2009
-öffentlich-
Beschluß Nr. 01/01/09
über die Bestellung einer Protokollführerin und deren Stellvertreter-
innen
Protokollführerin: Frau Patricia Worschischek
Vertreter: Frau Marion Eisenkrätzer

Frau Annett Knörig- Nohl
Beschluß Nr. 02/01/09
über die Wahl eines ehrenamtlichen Beigeordneten der Gemeinde
Westgreußen
gewählt wurde: Frau Leoni Gruner
Beschluß Nr. 03/01/09
über die Bestellung des Mitgliedes und dessen Vertreters für die
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Gemeinde Trebra

Beschlüsse der 1. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Trebra vom 07.07.2009
-öffentlich-
Beschluß Nr. 01/01/09
über die Bestellung einer Protokollführerin und deren Stellvertreter-
innen
Protokollführerin: Frau Annett Knörig – Nohl
Vertreter: Frau Marion Eisenkrätzer

Frau Patricia Worschischek
Beschluß Nr. 02/01/09
über die Wahl eines ehrenamtlichen Beigeordneten der Gemeinde
Trebra
gewählt wurde: Herr Hans-Joachim Kramer
Beschluß Nr. 03/01/09
über die Bestellung des Mitgliedes und dessen Vertreters für die
Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen
bestellt wurde: Frau Gislinde Ackermann

Herr Hans-Joachim Kramer (Vertreter)
Herr Hans-Joachim Berbig
Herr Michael Höxtermann (Vertreter)

Beschluß Nr. 04/01/09
Zur Prioritätenliste von Investitionsmaßnahmen im Bereich Infra-
struktur bei der Umsetzung des Konjunkturpaketes II

Termine der Fäkalschlammentsorgung Trebra
Die Entsorgung  des Fäkalschlamms aus Kleinkläranlagen der
Gemeinde Trebra übernimmt die Firma Weimann Rohr- & Kanal-
reinigung aus Obertopfstedt im Auftrag der OTWA Ostthüringer
Wasser und Abwasser GmbH.
Der Fäkalschlamm aus Kleinkläranlagen muss mindestens einmal
pro Jahr abgefahren werden.
Die Terminvereinbarung können alle Kunden direkt über die Fir-
ma Weimann unter der Rufnummer 03636-700500 beauftragen,
so entfallen lange Behördenwege und der direkt „Draht“ zur
Entsorgungsfirma ist hergestellt.
Noch eine Bitte: Achten Sie unbedingt darauf, dass die Anlage
baulich sicher und nicht verbaut ist, damit die Arbeit vor Ort nicht
zusätzlich erschwert wird. Die Kosten der Fäkalabfuhr werden
dann über den Gebührenbescheid der Gemeinde abgerechnet.
Kundenservice und Dienstleistungsqualität stehen bei der OTWA
Ostthüringer Wasser und Abwasser GmbH an oberster Stelle.
Der OTWA-Entstörungsdienst ist unter 0800 5 888 119  rund um
die Uhr erreichbar.
Ihr direkter Ansprechpartner Vorort ist Herr Marcel Maeder (Tel.:
0365 4870980).
Selbstverständlich können Sie Ihre Fragen und Meinungen auch
per Mail unter kundendienst@otwa.info an uns richten.
Entsorgungszeitraum für Trebra
 42.-43. KW      12.10 - 23.10.2009

Gemeinde Niederbösa

Beschlüsse der 1. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Niederbösa vom 13.07.2009
-öffentlich-
Beschluß Nr. 01/01/09
über die Bestellung einer Protokollführerin und deren
Stellvertreterinnen
Protokollführerin: Frau Annett Knörig – Nohl
Vertreter: Frau Marion Eisenkrätzer

Frau Patricia Worschischek
Beschluß Nr. 02/01/09
über die Wahl eines ehrenamtlichen Beigeordneten der Gemein-
de Niederbösa
gewählt wurde: Frau Anja Klöppel
Beschluß Nr. 03/01/09
über die Bestellung des Mitgliedes und dessen Vertreters für die
Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen
bestellt wurde: Herr Manfred Hellmann

Frau Anja Klöppel (Vertreterin)
Herr Werner Vonnoe
Herr Andreas Kunze

Beschluß Nr. 04/01/09
Zur Prioritätenliste von Investitionsmaßnahmen im Bereich In-
frastruktur bei der Umsetzung des Konjunkturpaketes II
1. Ofen Bürgerhaus
2. Straße zur Familie Karthäuser – Behindertengererchtes Geländer
3. Sanierung Fassade Bürgerhaus - Wärmedämmung

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen
bestellt wurde: Frau Gisela Mosebach

Frau Leoni Gruner (Vertreter)
Herr Jens Koch
Herr Volker Kühne (Vertreter)

Beschluß Nr. 04/01/09
über die Bestellung des Mitgliedes und dessen Vertreter für die
Betreiberversammlung der Funkenburg
bestellt wurde: Frau Gisela Mosebach

Frau Leoni Gruner (Vertreter)
Herr Frank Winner
Herr Jens Koch (Vertreter)

Beschluß Nr. 05/01/09
über die Bestellung des Mitgliedes und dessen Vertreter für die
Verbandsversammlung des Verbandes „Unteres Helbesystem“
bestellt wurde: Frau Gisela Mosebach

Frau Leoni Gruner (Vertreter)
Herr Frank Winner
Herr Volker Kühne (Vertreter)

Bürgerberatung
zur Dorferneuerung

Termine für die kostenlose Bürgerberatung zur Fördermittelbean-
tragung für 2010 bis 2013 im Rahmen des Programms zur Dorf-
erneuerung in der Gemeinde Westgreußen im Jahr 2009

In Abstimmung mit der Bürgermeisterin finden die Beratungen in
diesem Jahr durch das betreuende Architekturbüro Angermann nach
individueller Vereinbarung statt.
Hinweis: In diesem Jahr müssen die Anträge auf Förderung für die
Jahre 2010 bis 2013 gestellt werden, da im nächsten Jahr der
Förderzeitraum für Westgreußen endet.
Interessierte Bürger werden gebeten, sich entweder bei der Bür-
germeisterin zu melden oder aber direkt beim Architekturbüro un-
ter der Telefonnummer 036020 / 72881 zwecks Vereinbarung eines
Beratungstermins.
Für eine ordnungsgemäße Bearbeitung zur Beantragung der
Fördermittel sollten die kompletten Antragsunterlagen incl. An-
gebote bis spätestens 20.10.2009 beim Bürgermeister oder im
Architekturbüro Angermann, 99713 Ebeleben, Mühlhäuser Straße
33a abgegeben werden.

Dr. Folke Dietzsch, Architekt

1. Austausch Energieträger Feuerwehr
2. Behindertengerechter Umbau Toilette Bürgerhaus
3. Wärmedämmung Dach Bürgerhaus

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 6 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendclub, Nordhäuser Straße 3 ..................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Herbst-Ferien-Abenteuer
Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine Kinder- und Jugend-
begegnungsstätte in Zethau, Landkreis Mittelsachsen, organisiert
für Kinder von 7 bis 13 Jahren erlebnisreiche Herbstferien. Unter
dem Motto „Herbst-Ferien-Abenteuer“ wird ein abwechslungs-
reiches Programm geboten:
• Polizeivorführung  • Inline skaten  • Ausflug ins Erlebnisbad
• Lagerfeuer  • Selbstverteidigungskurs  • Kino  • Disco  • Bowling
• Ausflug auf einen Reiterhof  • Ausflug auf einen Bauernhof
• kreatives Gestalten • Sport, Spiel und Spaß
• und vieles mehr

Termine:
- 11.10.-17.10.2009
- 18.10.-24.10.2009
- 25.10.-31.10.2009

Nähere Infos und Anmeldungen:
Grüne Schule grenzenlos Zethau
Tel. 037320/8017-0  www.gruene-schule-grenzenlos.de/
Kinder-Disco Freiberg • Tel. 03731/215689 • www.ki-di.de/

Ordnungsamt

Uni fertig und nun?
Über das EU geförderte Programm Leonardo da Vinci vermit-
telt KulturLife Hochschulabsolventen ein Praktikum in London
-völlig kostenlos!
Kiel, 09. Juli 2009 - Auf Grund der Wirtschaftskrise haben immer
mehr Hochschulabsolventen massive Probleme sich einen der heiß-
begehrten Plätze am Arbeitsmarkt zu sichern. KulturLife gemein-
nützige Gesellschaft für Kulturaustausch mbH aus Kiel bietet Uni
und FH Absolventen die Möglichkeit praktische Auslandserfahrung
in der Weltmetropole London zu sammeln.
In Zusammenarbeit
mit TwinUK entwi-
ckelte KulturLife ein
Konzept, dass sich
an Bachelor und
Master der Fach-
richtungen BWL und
VWL richtet. Das an-
gebotene Programm
dauert 20 Wochen
und setzt sich aus ei-
nem vierwöchigen
Sprachkurs für Fort-
geschrittene und ei-
nem sechzehn-
wöchigen Praktikum
zusammen. Beides
findet im Großraum
London statt. Nach
einer erfolgreichen
Bewerbung bei
KulturLife werden
sich die Teilnehmer
aus ganz Deutsch-
land am 22.08.2009
oder am 09.01.2010
am Flughafen Ham-
burg treffen, wo sie
vor ihrem Abflug an einem Vorbereitungsseminar teilnehmen. Dort
erfahren sie auch in welchem Unternehmen sie ihr Praktikum ab-
solvieren werden.

In London angekommen erwartet die Teilnehmer zunächst ein
Sprachkurs, der sie auf den Berufsalltag vorbereiten soll. Unterge-
bracht werden alle Teilnehmer in Einzelzimmern in Studenten-
wohnheimen und erhalten zudem eine Verpflegungspauschale,
sowie ein Ticket für den öffentlichen Nahverkehr. Nach dem
„language training“ geht es dann auch schon direkt ins Londoner
Berufsleben. Das Praktikum wird mit 250 Pfund pro Monat vergü-
tet.
Da das Programm von der EU gefördert wird, entstehen den Absol-
venten keine direkten Kosten, wie z.B. Flug, Unterkunft, Verpfle-
gung oder Vermittlung, sondern lediglich die Kosten des persönli-
chen Bedarfs. Alle die sich für dieses Programm interessieren be-
kommen weitere Informationen bei Frau Brassel unter der Tel. 0431-
8881417 oder im Internet unter www.kultur-life.de. Die Bewerbung
läuft - also schnell Plätze sichern!
KulturLife ist eine gemeinnützige Gesellschaft für Kulturaustausch
mit über zehn Jahren Erfahrung, die Auslandsaufenthalte für junge
Menschen von der Vorbereitung (Orientierungsseminar) über den
Flug und Aufenthalt bis hin zur Nachbereitung komplett organisiert.
Neben Praktika und Jobs vermittelt KulturLife auch Sprachreisen,
Familienaufenthalte und High School Programme.

Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92
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Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 11.00 Uhr
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Grünabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Aus den Orten

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
03.08.09 -  09.08.09 Schloß-Apotheke Gebesee
10.08.09 -  16.08.09 Löwen-Apotheke Kindelbrück
17.08.09 -  23.08.09 Markt-Apotheke Greußen

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstrasse 13 a,
eine Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Informationen des Gesundheitsamtes zur
Neuen Grippe – Influenza A(H1N1)
Sehr geehrte Damen und Herren,
seit Juni 2009 wurde durch die Gesundheitsorganisation (WHO)
die Pandemiewarnstufe 6 ausgerufen. Eine weitere weltweite Aus-
breitung der Neuen Grippe ist nicht mehr einzudämmen.
Nicht nur in den Ländern des nord- und südamerikanischen Konti-
nents hat sich der Virus ausgebreitet.
Auch in Europa steigt die Anzahl der Neuinfektionen ständig. In
Deutschland wird der Anstieg hauptsächlich durch Reiserückkehrer
besonders aus Spanien verursacht. Mit dem Ende der  Ferien und
Urlaubszeit wird mit einem nochmaligen Anstieg der Erkrankungs-
zahlen gerechnet.
Die Symptome Fieber, Husten, Schnupfen, Halsschmerzen, Kopf-
und Gliederschmerzen sowie der Aufenthalt in einem Verbreitungs-
gebiet der Neuen Grippe lassen auf eine mögliche Infektion mit
dem neuen Virus schließen.
Die niedergelassenen Ärzte sind die erste Anlaufstelle für die Er-
krankten. Bei Verdacht sollte der Patient den Hausarzt oder am  Wo-
chenende den Bereitschaftsarzt zuerst telefonisch kontaktieren und
sein Kommen ankündigen. Langes Sitzen im Wartezimmer mit an-
deren Patienten sollte vermieden werden.
Der Arzt setzt sich dann, wenn er den Verdacht auf die Neue Grip-
pe gestellt hat, mit dem Gesundheitsamt in Verbindung.
Danach werden weitere Maßnahmen eingeleitet. Dazu gehört ein
Nasen- und Rachenabstrich, welcher noch am selben Tag im Labor
untersucht wird und ein sicheres Ergebnis erbringt. Der Hausarzt
entscheidet dann über die weitere Therapie. Im Falle einer gesi-
cherten Infektion muss aber auch der Erkrankte und seine engsten
Kontaktpersonen für 8 Tage abgesondert werden.
Beim täglichen telefonischen Kontakt befragen die Mitarbeiterinnen
des Gesundheitsamtes die Personen nach ihrem Befinden.

Mit freundlichen Grüßen Dr. Thiele/ Pressereferent

Wer kann nähere Angaben zu diesem Fahrrad
machen?
Hinweise werden vertraulich vom KOB, Herrn Fries, oder von der
Sachbearbeiterin der Verwaltungsgemeinschaft, Frau Knörig-Nohl
(Tel. 03636 762217, Zi. 4) entgegengenommen.

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

17. Feuerwehrausscheides der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen am 28.06.2009 in Grüningen
Der diesjährige Vergleichskampf der Feuerwehren aus dem Be-
reich der Verwaltungsgemeinschaft Greußen wurde anlässlich
der 1060 Jahrfeier in Grüningen im Schlosspark durchgeführt.

Nach der Eröffnung durch den VG Vorsitzenden, der Vorstellung
des Kampfgerichtes und der Auslosung der Startreihenfolge be-
gannen die Jugendmannschaften mit den Wettkämpfen. Unter
den Anfeuerungen der zahlreichen Zuschauer bestritten die Ju-
gend- und Männermannschaften ihren Ausscheid. Leider war
diesmal keine Frauenmannschaft am Start.
Nach Beendigung der Wettkämpfe und Auswertung ergaben sich
folgende Ergebnisse:
Ergebnisse im Wettbewerb der Feuerwehren der VG Greußen
AK I
1. FFW Clingen (4) 25,03 sek
2. FFW Clingen (3) 26,94 sek
3. FFW Trebra 32,28 sek
AK II
1. FFW Clingen I 21,59 sek
2. FFW Grüningen 1 23,28 sek
3. FFW Clingen 2 23,85 sek
4. FFW Grüningen II 24,35 sek
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Förderung und Anerkennung
„Bürgerschaftlichen Engagements“

Unter diesem Leitgedanken ehrt die Stadt Greußen auch in diesem
Jahr wieder ehrenamtliches Engagement.
Es soll denjenigen, die im besonderen Maße ehrenamtliche Arbeit
in unserer Stadt und damit für deren Bürger leisten, in würdiger Art
und Weise dafür Dank gesagt werden. Wie in den vergangenen
Jahren so sollen auch 2009 fünf Personen in einem Auswahl-
verfahren als Preisträger ermittelt werden.
Dazu werden Vorschläge von den Vereinen für besondere Leistun-
gen bzw. vorbildliches ehrenamtliches Engagement von Vereins-
mitgliedern oder auch des Vorstandes erbeten.
Den Vorschlägen ist eine Kurzlaudatio zur Person bzw. dem Vereins-
vorstand beizufügen.
Vorschläge bitte ich bis zum 11.09.2009 an das Ordnungsamt der
VG Greußen einzureichen.
An der Auszeichnungsveranstaltung können bis zu fünf Personen
pro Verein teilnehmen. Wir bitten Sie aus organisatorischen Grün-
den die entsprechende Anzahl der Teilnehmer mit einzureichen.
Termin der Auszeichnungsveranstaltung: 27.11.2009, 19.00 Uhr

Ort:        Bürgersaal im Rathaus

5. FFW Obertopfstedt II 25,56 sek
6. FFW Obertopfstedt I 26,00 sek
7. FFW Greußen 31,31 sek
8. FFW Trebra 42,41 sek
Männermannschaft
1. FFW Greußen I 29,04 sek
2. FFW Greußen II 31,31 sek
3. FFW Clingen 34,04 sek
4. FFW Westgreußen 36,34 sek
5. FFW Obertopfstedt 46,56 sek
6. FFW Grüningen 68,00 sek
Der Vorsitzende der VG Greußen, Herr Ehrhardt, nahm die Sieger-
ehrung vor und übereichte Urkunden und Pokale.
Aus Anlass der 1060 Jahrfeier hat die FFW Grüningen gleichzeitig
einen Jugendwettbewerb durchgeführt. Leider war zusätzlich zu den
Mannschaften aus der VG Greußen nur die FFW Straußfurt der
Einladung gefolgt. Bei der Auswertung wurde keine Unterscheidung
im Jugendbereich vorgenommen und Auswertung ergab folgende
Platzierung
Ergebnisse Jugendwettbewerb der Feuerwehren anlässlich
1060 Jahre Grüningen
1.   FFW Clingen (1) 21,59 sek
2.   FFW Straußfurt 22,54 sek
3.   FFW Grüningen I 23,28 sek
4.   FFW Clingen (2) 23,85 sek
5.   FFW Grüningen II 24,35 sek
6.   FFW Clingen (4) 25,03 sek
7.   FFW Obertopfstedt II 25,56 sek
8.   FFW Obertopfstedt I  26,00 sek
9.   FFW Clingen (3) 26,94 sek
10. FFW Greußen 31,31 sek
11. FFW Trebra (AK I) 32,28 sek
12. FFW Trebra (AK II) 42,41 sek

Die Siegerehrung wurde hier
durch den Wehrführer Lösch-
meister Kleinschmidt und den
Ortsteilbürgermeister , Herrn
Jakobshagen, durchgeführt.
Der Gemeinschaftsvorsitzende
und der Ortsteilbürgermeister
bedankten sich bei allen, die zur
gelungenen Veranstaltung beigetragen hatten.

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wasserthaleben am Mittwoch, den 26.08.09
um 19.30 Uhr im Klubraum des Feuerwehrgerätehauses.

  gez.: Witt/ Wehrführer

Gemeinde Wasserthaleben

Ein Sportfest der besonderen Art fand am 18.06.2009
auf dem Sportplatz in Wasserthaleben statt. Über 100 Kinder wa-
ren anlässlich des 60. Geburtstages der SV Wasserthaleben ein-
geladen, gemeinsam sportlich tätig zu sein.
Nach einer Begrüßung durch den Vorsitzenden des Sportvereins
Martin Etzel und musikalischem Auftakt begaben sich alle Kinder
an die vorbereiteten Stationen.

2 Stunden Spaß und Sport standen nun im Mittelpunkt. An jeder
Station bekamen die Kinder kleine Preise. Das Mittagessen nah-
men alle Kinder im Gras sitzend ein.
Ziemlich müde verabschiedeten sich die Sportler der Kitas aus
Greußen, Großenehrich, Westerengel und Oberbösa. Die „Großen“
vom Spatzennest durften ohne Mittagschlaf den Tag auf dem Spiel-
platz beenden.
Ohne die großartige Unterstützung der vielen Helfer wäre eine sol-
che Veranstaltung nicht möglich gewesen.
Deshalb bedanken wir uns
• beim Förderverein der Kita "Spatzennest" für die Mithilfe und die

Sponsorensuche
• Den Eltern und Großeltern unserer Einrichtung
• den Sportlern des SV Wasserthaleben unter Leitung von Martin Etzel
•   Ute Göldner und Frau Schirmer für die Betreuung unserer Kinder

und Gäste
• Der Wirtin Eva Theuerkauf für die gute Versorgung
• Familie Kranhold für den leckeren Saft
• der Eisdiele Günther für eine leckere Abkühlung
• den eingeladenen Kindergärten für ihre mitgebrachten Geschenke
• meinen Eltern, Irmgard und Günter Schachten für „Selbstgebackenes“

und Lieferservice
• Hartmut Rohbock für die Stärkung nach dem Sportfest

Bis bald, die Kinder und Erzieher vom ”Spatzennest“

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 22.08.09 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Neues aus dem Spatzennest
4. Kinderbasar in Wasserthaleben
Am 5. September 2009 findet in der Zeit von
10.00 Uhr bis 14.00 Uhr auf dem Saal der Gast-
stätte „Zum Frosch“ in Wasserthaleben der 4. Kinderbasar des
Fördervereins der Kindertagesstätte „Spatzennest“ statt.
Hier wird alles von „A“ bis „Z“ rund ums Kind sowie Herbst- und
Wintermode zum Verkauf angeboten. Wer gut erhaltene Waren an-
zubieten hat, welche dann anonym zum Verkauf angeboten wer-
den, meldet sich bitte im Zeitraum vom 10.08.2009- 01.09.2009 im
Kindergarten „Spatzennest“ unter der Tel. Nr. 036370/40226 an.
Bitte haltet einen Zettel und einen Stift bei der Anmeldung bereit.
Am Samstag, den 05. September findet ab 9 Uhr der Sonderverkauf
für Schwangere statt. Jede Schwangere darf eine Begleitperson
mitbringen.
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Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Allergietest
Um herauszufinden, ob man auf bestimmte Sachen
allergisch reagiert, kann man jetzt auf der
Internetseite der AOK PLUS unter www.aok.de,
Rubrik „Testen Sie sich“, einen individuellen Allergietest durch-
führen.

Pflegedienst-Navigator
Die AOK PLUS bietet Hilfe bei der Suche nach dem richtigen
Pflegedienst. Unter www.aok-pflegedienstnavigator.de besteht
die Möglichkeit, sich über die Angebote, Leistungen und Kosten
aller ambulanten Pflegedienste in Thüringen zu informieren. Man
kann mit dem Navigator auch Informationen über Pflegediensten
in seiner näheren Umgebung einholen oder Pflegediensten in
einem bestimmten Postleitzahlenbereich suchen.
Mehr Infos: www.aok-pflegedienstnavigator.de

In den Monaten Juli und August
entfallen die Monatsversammlungen

wegen Sommerpause.
Rassegeflügelzuchtverein 1888 Greußen u. Umgebung e.V.

Einladung
Am Freitag, dem 07. August 2009,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Besuch des Heimatmuseums
von Westgreußen

(im ehemaligen Meyergut, Dorfstraße 10)

Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag von 13-17 Uhr
sonst nach Vereinbarung unter Tel.: 01621814504

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes

Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Freitag, den 07.08.2009 ab 19.00 Uhr
Freitag, den 14.08.2009 ab 19.00 Uhr

Zusätzliches Training ist eigenständig bzw. nach Absprache  auch an den
Samstagen und Sonntagen möglich!

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Sonnabend ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet: Montag bis Freitag    von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:
Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet: Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Kindertag
Am 03.06.09 feierten die Kinder der DRK-Kita Clingen ihren Kin-
dertag. In Vorbereitung schmückten die Kinder und Erzieher ge-
meinsam das Freigelände mit Wimpeln und Luftballons.
An diesem Tag ließ uns das Wetter nicht in Stich. Nach dem ge-
meinsamen Frühstück ging es mit den buntgestalteten Stöckchen,
welches jedes Kind mitgebracht hat, auf dem Spielplatz.
Die Kinder konnten sich an verschiedenen Ständen bei sportlichen
und spielerischen Wettkämpfen betätigen. Auf der Hüpfeburg des
DRK tobten die Kinder am liebsten.
Zwischendurch gab es Obst, Eis und Getränke. Als kleine Überra-
schung erhielten die Kinder einen Beutel mit kleinen Geschenken
und Süßigkeiten. Am Nachmittag freuten sich die Kinder über selbst-
gebackenen Kuchen.
Wir möchten uns recht herzlich bei der Bäckerei Bergmann, die die
Brötchen gesponsert haben, bei den Eltern, die die Kuchen geba-
cken haben und bei all denen, die zum Gelingen dieser Feier beige-
tragen haben, bedanken!

Kinder und Erzieher der DRK- Kita Clingen

Zeltlager der Jugendfeuerwehren
Am 19.06.-21.06.09 fand unser diesjähriges Zeltlager der Jugend-
feuerwehren Clingen und Straußfurt auf dem Gelände des Rit-
terguts in Lützensömmern statt. Nachdem die Zelte aufgestellt
waren, saßen wir alle gemütlich am Lagerfeuer zusammen. Am
nächsten Morgen fand in Straußfurt eine Großübung für die
Jugendfeuerwehren Clingen, Straußfurt und Grüningen statt.
Danach ging es gleich in die Barbarossa Höhle in Rottleben
weiter. Die Führung war recht interessant. Wir erfuhren viel über
Anhydrit, Gipsplatten und die Sage von Friedrich Barbarossa.
Ein Highlight war die Feuershow am Abend, da ein 60. Geburts-
tag gefeiert wurde, wurden wir zu diesem Ereignis eingeladen.
Danach machten wir alle noch eine kleine Nachtwanderung und
setzten uns, als wir fertig waren, noch einmal ans Feuer!
Am darauf folgenden Morgen bauten wir die Zelte wieder ab und
machten eine kleine Auswertung. Wir verabschiedeten uns von
der Jugendfeuerwehr Straußfurt und fuhren zum Gerätehaus
nach Clingen zurück. Unser Fazit: wie im letzten Jahr machte es
wieder allen einen riesen  Spaß und wir möchten uns hiermit
noch bei unserem Jugendwart C. Schuder, der FFW Straußfurt
sowie den Sponsoren und allen mithelfenden Personen bedanken.

              Anna Bertram
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190 Kilometer in den Beinen
Pedaleure des Greußener RSV quer durch den Harz
Die Greußener Radsportler vom RSV 01 taten gut daran ihre
Vereinsfahrt eine Woche wegen Dauerregen zu verschieben. So
standen sieben RSV er am Startort in Greußens Neustadt, schau-
ten in den trüben Himmel, Vereinschef Wolfgang Müller sagte, heu-
te oder nie. So ging es auf der B4 über Westerengel, Oberspier bis
ins Graß, hier kamen uns zwei Vereinsmitglieder aus Sondershausen
schon entgegen. Jetzt vereint war man auf der neuen Umgehungs-
straße schnell an Sondershausen vorbei. Zügig erreichte man Nord-
hausen, wo ausgangs noch ein Gastfahrer aus Kehmstedt dazu
kam. Mit 10 Radsportlern ging es über Ilfeld dem Harz entgegen.
Die lange Steigung bis Stiege ließ jetzt den Konvoi auseinander
fallen, jeder hatte mit sich zu tun. In Stiege rollte alles wieder zu-
sammen, so bog man auf eine Nebenstraße, umfuhr Hasselfelde
auf noch regennasser Straße des Vortages, durch herrliche Laub-
wälder. Kurz vor dem Wendefurther Berg erreichte man wieder die
B 81, mit Schussfahrt ging es bis auf die Staumauer der Rappbode
Talsperre. Hier jetzt ein kurzer Halt auf dem imposanten Bauwerk,
alle schauten respektvoll in die Tiefe. Für einen Mitstreiter war es

Ehrung „Hervorragender Ausbildungsbetrieb“
Um den Titel „Hervorragender Ausbildungsbetrieb“ können sich alle
IHK-Ausbildungsunternehmen in Mittel-, Nord- und Westthüringen
bewerben. Bei der Auswahl der Titelträger stehen Qualität und Quan-
tität der Ausbildungsaktivitäten des Unternehmens im Vordergrund.
Auswahlkriterien sind u.a.:
•  Ausbildungsanstrengungen des Unternehmens in den letzten

Jahren
• Förderung und Qualifizierung der Ausbilder und Auszubilden-

den
• Mitarbeit in IHK-Ausschüssen, Gremien (Arbeitskreise, Prü-

fungsausschuss, Wirtschaftsbeirat)
• Kooperation in der Berufsvorbereitung
• Besonderes Engagement (z.B. Messen, Meisterschaften, Qua-

lifizierung nach Ausbildungsende)
Darüber hinaus können zusätzliche Aktivitäten rund um die Ausbil-
dung beschrieben und eingereicht werden. In die Bewertung gehen
weiterhin die Daten der IHK Erfurt zum Ausbildungsbetrieb ein.
Die Bewerbungsformulare gibt es unter www.erfurt.ihk.de und müs-
sen bis zum 31.12.2009 in der IHK Erfurt vorliegen.
Je Landkreis bzw. kreisfreier Stadt werden jährlich maximal drei
Unternehmen geehrt. Neu ist seit 2009, dass für ausgezeichnete
Ausbildungsunternehmen nach drei Jahren erneut die Möglichkeit
besteht, sich um die Auszeichnung "Hervorragender Ausbildungs-
betrieb" zu bewerben. Beginn der Fristberechnung ist das Jahr der
Antragstellung. Ihr Ansprechpartner im Regionalen Service-Center
Nordhausen ist: Herr Rockmann, Tel. 03631 908210.

Udo Rockmann/Leiter Regionales Service-Center

27. Pokalkampf zwischen den Hundesport-
vereinen Niedertopfstedt und Oschersleben
In langjähriger Tradition richtete in diesem Jahr der Hundesport-
verein Niedertopfstedt den Pokalkampf zwischen beiden Vereinen
aus.
Am Samstag, den 20.06.2009 kämpften insgesamt acht Hunde-
sportler um den begehrten Wanderpokal. Der Wettkampf wurde nur
in den Abteilungen B und C ausgetragen.
Gleichzeitig nutzen drei weitere Topfstedter Sportfreunde die Gele-
genheit und legten ihre Begleithundprüfung mit Bravur ab.

Nach wie immer sportlich fairem Wettkampf siegte das
Niedertopfstedter Team mit 526 zu 434 Punkten. Somit verbleibt
der Pokal, wie schon seit einigen Jahren, in Niedertopfstedt.
Die drei Tagesbesten, alles Topfstedter, waren:
Sportfreund René Hoffmann mit 183 Punkten
Sportfreund Thomas Müller mit 174 Punkten
Sportfreundin Nadine Weinert mit 169 Punkten
Am Abend schaffte der, auch schon zur Tradition gewordene,
Sportlerball mit Siegerehrung einen würdigen Abschluss der Ver-
anstaltung.
Wir danken dem Schützenverein Niedertopfstedt für das Camping-
gelände, dem Landwirtschaftsbetrieb Peter für die Bereitstellung
des Fährtengeländes und allen fleißigen Helfern die zum hervorra-
genden Gelingen der Veranstaltung beitrugen.
Besonders würden wir uns freuen viele interessierte Sportfreunde
zu unserer diesjährigen Herbstprüfung am 24.10.2009 begrüßen
zu dürfen. Gez. René Kämmerer

Kindelbrück - Frömmstedt 3:0
Niederbösa - Grüningen 6:0
Kindelbrück - Niederbösa 0:1
Frömmstedt - Grüningen 3:2
Kindelbrück - Grüningen 3:1
Frömmstedt  - Niederbösa 3:5

Niederbösa Sieger beim
13. Niederbösaer Turnier

Die Freizeitfußballer von Niederbösa möchten sich bei allen
Teams für ihre Teilnahme bedanken. Dank gilt Bernd Steinacker,
der die Pokale bereit sellte.
Gleichzeitig möchten wir uns bei der Agrar GmbH Trebra und
Greußen bedanken, die wie immer die Mannschaftswagen stell-
ten. Dank auch an die Jagdgenossenschaft und die Feuerwehr
Niederbösa, die das Zelt stellten sowie allen fleißigen Helfern.

Die Freizeitfußballer

Tore Punkte
1. Niederbösa 12:3 9
2. Kindelbrück 6:2   6
3. Frömmstedt   6:10   3
4. Grüningen 3:12   0

An alle Reiternarren, Cowboys und Indianer!

Alle Reiter und Nichtreiter sind willkommen zum

9. Reiterfestival
auf dem Ferien- und Ponyhof Seega

am 29.08.2009 ab 10.00 Uhr

mit Showprogramm • Reiten für Kinder und große Gäste • Kutsch-
fahrten • Indianische Pferdebemalung • ungewöhnliche Schau- und
Verkaufsstände • Roping (Lassowerfen) und vielen anderen Über-
raschungen • Countrymusikabend und Linedance ab 20.00 Uhr und
mit viel Liebe der Familie Töppe zum Leben erweckt.

Verhungern und verdursten wird bei uns keiner!

Also bis bald in Seega
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Am 20.06. und 21.06.09 führte der SV Eintracht Clingen e.V.
sein diesjähriges Sport-Familien- und Kinderfest durch.
In diesem Jahr wollte der Sportverein nicht nur Wettkämpfe im Ke-
geln und Fußball durchführen, sondern auch für den Breitensport
Betätigungen für Jedermann anbieten.
Am Samstag wurden deshalb verschiedene Stände aufgestellt, wie
Traktorziehen, Hindernis- Parcourlauf, Kegel- und Kugelweitwurf,
Torwandschießen und Schnupperkurs in Linedance.
Alle Abteilungen (Fußball, Kegeln, Kultur) des Vereines hatten die
Aufgabe eine Kollage anzufertigen, die über die Aktivitäten und Ent-
wicklung der einzelnen Abteilungen berichten.
Alle Besucher konnten sich dann darüber informieren.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen, die dabei geholfen und
diese fertig gestellt haben, recht herzlich bedanken
Sieger und Platzierte.

Kugelweitwurf Männer 1. Thomas Czogalla 15,80 m
2. Denis Wischnewski 15,00 m  3. Christopher Piernik 14,00 m
Kugelweitwurf Damen 1. Annemarie Karl 7,60 m
2. Tina Völler  6,50 m
Kegelweitwurf Männer 1. Christopher Piernik 27,10 m
2. Thomas Czogalla 26.90 m  3. André Billert 22,20 m
Kegelweitwurf Damen 1. Tina Völler  16,00 m
2. Annemarie Karl  15,00 m
Hindernisparcourlauf Männer 1. Denis Wischnewski 13.43s
2. Tobias Hergesell 14.80s  3. Christopher Piernik 14,00s
Kinder Danny Naake 17,60s
Torwandschießen Männer 1. Kurt Karl/
2. Jörg Etzel  3. Matthias Weber
Kinder 1. Tim Erdmann  2. Danny Naake

das erste Mal daß er hier weilte. Er meinte die Fahrt hätte sich für
ihn schon trotz der Mühen gelohnt. Danach die geschlossene Durch-
fahrt des Tunnels, ehe es rasant nach Rübeland hinunter ging. Eine
Straßenbaustelle stellte sich in den Weg, kein Problem Walter Weiß-
gerber als Ex Meister im Querfeldeinfahren führte seine Vereins-
kameraden sicher durch den Schotter des Unterbaues der Straße.
So war der Weg frei in Richtung Hüttenrode, auch hier wieder bergauf
einige Aktive in der zweiten Gruppe. Trotzdem alle waren mit Eifer
dabei, wenn auch das Wetter sehr trübe war, aber es blieb trocken.
Die B81 am anderen Ende des Wendefurther Berges wurde über-
quert, wieder hatte man eine Abfahrt durch schöne Nadelwälder
ins herrliche Bodetal bis Altenbrak weiter an der Bode in den Luft-
kurort Treseburg. Ausgangs Treseburg im Hotel „Zur Luppbode”
erfolgte die Mittagsrast. Hier unter freiem Himmel, jetzt auch bei
herrlichem Sonnenschein am großen „Runden Tisch” erste Aus-
wertung der letzten Kilometer. Mit Dieter Langner sowie Roland Koch
zwei Aktive die im 70igsten Lebensjahrzehnt stehen, ebenso Ernst
Neubert und Manfred Göttig nicht weit davon entfernt, zeigten bei
dieser Harztour was trotz des Alters, bei regelmäßig Sport noch zu
leisten ist. Beim Neustart bergauf Richtung Allrode zogen die jün-
geren RSV er um Sebastian Range, Frank Müller, Stefan Acker-
mann sowie der Kehmstedter Gastfahrer als Spitzengruppe davon,
wo auch Manfred Göttig und Walter Weißgerber achtbar mit kurbel-
ten. Nach Güntersberge, Friedrichshöhe, Breitenstein wurde der
Auerberg erreicht, hier ging es am Parkplatz an den vielen Autos
der Touristen die am Eisenturm des Josephskreuz weilten vorbei.
Von Schwenda die 8 Kilometer hinab nach Rottleberode wurden 70
km /h gefahren. Jeder Greußener zeigte sein Können auf dem Rad
bei dieser schnellen Hatz. Von Rottleberode jetzt mit Rückenwind
wurde der Harz über Uftrungen, Berga sowie Kelbra schnell verlas-
sen. Die Badrische Schweiz stellte nach Harzer Bergen keine gro-
ße Anforderung an die Fahrer. Von Badra kommend wurde über
das Schersental, Sondershausen trocken erreicht. Die beiden
Sondershäuser Dieter Langner sowie Ernst Neubert lotsten ihre
Mitstreiter durch Sondershausen, ehe sie in Bebra nach Hause
abbogen. Ab dem Graß über Oberspier, Westerengel war es für
den Rest der Truppe ein Katzensprung bis nach Greußen hinein. In
Greußen verabschiedete der Vereinsvorsitzende Wolfgang Müller
nach turbulenten 190 unfallfreien Kilometern seine Harztour-
mitstreiter. Alle waren sich einig, auch nächstes Jahr eine Harztour,
sollte die Straße zum Brocken nach Bauarbeiten fertig sein, auch
wieder einmal dahin. Sebastian Range als Männer C-Fahrer hatte
an diesem Tag sehr gute Beine, eine extra Runde brachte ihn auf
stolze 250 Tageskilometer.
Für die Greußener Teilnehmer, welche im August 2009 zur Senio-
ren- Weltmeisterschaft nach St. Johann / Österreich fahren werden,
kam diese Bergtour in der Vorbereitung als Training gerade recht.

Wolfgang Müller

Traktorziehen = erster Platz: die dicken Häschen 8,2 s (20 m)
( J. Etzel/ M. Schuder/ A. Jüngling/ D. Wischnewski) Hiermit möchten
wir uns auch bei Thomas Billert recht herzlich bedanken, der mit sei-
nem Traktor dafür gesorgt hat, dass dies möglich war.
Gegen 14.00 Uhr begann das Fußballturnier mit den Mannschaften
„Weinbrandbohnen“, Wasserballer Greußen,„Kümmi - Machos, Clin-
gen I und II. Den Pokal holten sich die „Kümmi - Machos“/ 2. Platz
belegten die „Weinbrandbohnen“ und den 3.Platz Clingen
Weitere Platzierung: Clingen und die Wasserballer Greußen.
Gleichzeitig wurde auf der Kegelbahn das Pokalturnier der Männer um
den Wanderpokal des SV Eintracht Clingen e. V. durchgeführt. Es be-
teiligten sich 9 Mannschaften.

Sieger und Platzierte Männer
1. Jena  814 Holz (Güllmar T. 278/ Jäger K 282/ Kraus 254)
2. Clingen II 798 Holz (Haupt M. 277/ Czogalla M. 272/ Dietze W. 249)
3. Clingen I 776 Holz (Voigt D. 248/ Doppleb U. 265/ Frenzel J. 263)
4. Sandhasen Körner 764 Holz (Becker U.240/ Riedel P. 273/ Hüge P. 251)
5. Thamsbrück 754 Holz (Groll 234/ Apel 246/ Markert 274)
6. Udestedt I 729 Holz (Winzer 242/ Neumann 231 / Gleichmann 256)
    (bessere Abräumer)
7. Schlotheim 729 Holz (Gorkowski 233/ Tielemann 240/ Stöcklein 256)
8. UdestedtII 714 Holz (Steinbrück 262/Straubel 245/Stenmann 207)
9. Greußen      657 Holz (Schieke 214/ Gleichmann St. 201 /Kranich N. 242)

Bestes Einzelergebnis:  Sportfreund K. Jäger (Jena) 282 Holz
Nach der Siegerehrung der einzelnen Stände und Wanderpokalkegeln
wurde noch der beste Torschütze (Marc Frenzel), der beste Spieler (André
Billert) der 1. Mannschaft und der beste Torschütze (Tobias Hergesell), der
beste Spieler (Steffen Keilhau) der II. Mannschaft, sowie der bester Kegler
(Michael Czogalla) und die beste Keglerin (Angelika Schelletter) der Sai-
son 08/09 geehrt. Mit einem Blumenstrauß wurden die Sportfreunde Thomas
Czogalla und Pia Naake ein Dankeschön für die Organisation der Bewir-
tung gesagt.
Der Tag klang mit einem gemütlichen Beisammensein bei Musik aus.
Am Sonntag 9.30 Uhr begann das Pokalturnier der Damen um den Wand-
erpokal der Stadt Clingen mit 5 Mannschaften. Es wurden - wie auch bei
den Männern am Vortag - 60 Kugeln gespielt (30 Volle und 30 Abräumer)

Sieger und Platzierte Damen
1. NDH Salza I  725 Holz (Hase H. 238/Boldt X 236/ Werner I. 261)
2. Clingen Ill  571 Holz (Haupt K.242/ Naake P. 228/ Pennewitz A. 201)
3. Clingen II  662 Holz (Haupt S. 223/ Naake A. 206/ Löser N. 233)
4. Ottenhausen  654 Holz (Rose 220/Sauerbier 205/ Schlegel 219)
5. NDH Salza II  476 Holz (Hase W. 140/ Boldt S. 180/ Boldt M. 156)

Bestes Einzelergebnis: Sportfreundin 1. Werner (NDH Salza I) 261 Holz
Der Sonntag begann leider sehr verregnet, aber als dann das Kinderfest
um 14.00 Uhr begann, hat uns das Wetter nicht im Stich gelassen und die
Sonne kam zum Vorschein. Die Kinder konnten sich auf den 2 Hüpfeburgen,
mit den Sportgeräten und Fahrzeugen sowie bei der Schminkstraße des
Kreisjungendringes betätigen.
Auf der Kegelbahn fand gleichzeitig das Kinderpokalkegeln statt. Es wur-
den 2 mal 5 Kugeln in die Vollen geschoben. Für die Kinder gab es zur
Erfrischung kostenlos Kakao und Erdbeermilch.  Außerdem konnten sich
die Kinder kleine Törtchen mit frischen Erdbeeren selbst belegen. Ebenfalls
wurden selbstgebackener Kuchen und andere leckere Sachen und Ge-
tränke angeboten.
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich bedanken, bei allen teil-
nehmenden Mannschaften und Besucher, bei allen Mitgliedern, die bei der
Vorbereitung und Verschönerung unsers Geländes geholfen haben, Schreib-
dienste, Bewirtung usw. -, bei den fleißigen Bäckerfrauen, bei der Stadt
Clingen und der Bürgermeisterin für die Bereitstellung der Kinderpokale,
bei Herrn Erhardt von der VG Greußen, sowie bei allen Sponsoren.
Der Vorstand des SV Eintracht Clingen e. V.

Sieger und Platzierte Kinderpokalkegeln:
AK bis 6 Jahre: 1. Alex Luca Glätzer 36 Holz

2. Bastian Witters 36 Holz (nach Stechen)
3. Hermine Mayer 20 Holz

weitere Platzierung.- Vanessa Kästner u. Lea Glätzer je 15 Holz/Tony Sophie
Czogalla 12 Holz/ Luna Samantha Haupt 11 Holz/Larissa Doppleb u. Clara
Schettler je 10 Holz
AK bis 11 Jahre: 1. Timo Witters 59 Holz

2. Leon Leipe 44 Holz
3. Danny Naake 39 Holz (nach Stechen)

weitere Platzierung: Celine Sennewald u. Marcel Schneider je 39 Holz/ Niklas
Witters 37 Holz/Lisa Neugebauer 33 Holz/ Lisa Hoffmann 32 Holz/Aylin
Pennewitz 30 Holz/ Michelle Adelmeyer 24 Holz/ Mareike Weisheit 22 Holz/
Carolin Jorke u. Peer Palige je 14 Holz/ Jasmin Range 8 Holz
AK bis 16 Jahre: 1. Michelle Boldt 50 Holz
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„Wenn einer eine Reise tut...“
Etwas erleben wollten auch die Seniorinnen und Senioren der christ-
lichen Gemeinden aus Greußen und Umgebung. Wie auch in den
vergangenen Jahren hatte Frau Kelpin, die den Seniorenkreis in
Greußen leitet, in dieser schönen Sommerzeit eine Reise organi-
siert. Sie hatte dafür das kleine, aber feine Dorf Bendeleben ausge-
wählt, über das in den letzten Jahren oft in der Sondershäuser All-
gemeinen zu lesen war. Bendeleben ist bekannt als Barockdorf mit
einem alten Gutshof, einem Schloss und dem Schlosspark, einem
Lustgarten und der Orangerie und einer aus dem 16. Jahrhundert
stammenden sehenswerten Kirche.
32 Teilnehmer fuhren am 22. Juli nach Sondershausen und von
dort in Richtung Bad Frankenhausen. Unsere erste Station in
Bendeleben war die Kirche St.Pankratius,  wo wir von der Pastorin
Frau Wiegleb und dem Bürgermeister Herrn Brückner  erwartet
wurden. Beide erzählten etwas zur Geschichte der Kirche. Die Kir-
che stammt in ihrer jetzigen Form aus dem Jahr 1588. In ihr befin-
den sich mit dem aus geflößtem Holz geschnitzten Epitaph mit
Wappenbildern des Rittergeschlechts von Bendeleben, der Kan-
zel, dem Altar und dem ebenfalls aus Holz geschnitzten Taufbe-
cken wertvolle Kunstgegenstände. Außerdem sind die Bilder aus
dem Leben Jesu, die sich entlang der gesamten Brüstung der ers-
ten Empore befinden und Ende des 16. Jahrhunderts entstanden
und sich noch im Originalzustand befinden, gut erhalten.
Die Orgel stammt aus der Bauzeit der Kirche. Vor einigen Jahren
wurde sie von Grund auf rekonstruiert, so dass sie heute in Gottes-
diensten und Konzerten wieder in ganzer Schönheit erklingt.
Bendeleben ist ein altes Dorf mit einer Ritterburg. Es erlitt im 30jäh-
rigen Krieg große Verluste; große Teile des Ortes wurden zerstört.
Auch das alte Rittergeschlecht verarmte. Nach mehreren
Eigentümerwechseln übernahm 1763 der Freiherr Johann Jacob
von Uckermann das Gut und ließ  Schlosspark, Orangerie und Lust-
garten errichten.
Im Jahre 1849 verliess die Familie von Uckermann Bendeleben,
und das Gut übernahm eine Familie von Krause aus Braunschweig,
die 1860 das Neue Schloss im Schlosspark erbauen ließ. Es wird
heute als AWO-Alten- und Pflegeheim genutzt.
Im Jahre 1926 begann das Gut mit der Pflanzenzucht, einige Sor-
ten, insbesondere die “Bendelebener Luzerne”, erlangten internati-
onale Bedeutung. Leider endete dieses erfolgreiche Kapitel wirt-
schaftlicher Tätigkeit in Bendeleben mit der Deutschen Wiederver-
einigung.
In den Jahren seit 1990 wurden umfangreiche Anstrengungen von
Gemeinde, Privatleuten und Kirche unternommen, den in den Jah-
ren seit Ende des Zweiten Weltkrieges eingetretenen Verfall von
Baudenkmalen zu stoppen. An dieser Stelle ist insbesondere das
Engagement der Familie der ehemaligen Eigentümer, der Grafen
von Arnim zur Erhaltung des Gutes zu erwähnen. Sie haben die
barocke Gutsanlage Bendeleben nach der Wende von der Treu-
hand erworben und ein tragfähiges Nutzungskonzept mit Landwirt-
schaft und Tierzucht entwickelt.
Auch die Gemeinde Bendeleben als Eigentümer von Schlosspark,
Orangerie und Lustgarten hat große Anstrengungen unternommen,
die 2008 von der Fertigstellung des Ensembles Orangerie/ Lust-
garten gekrönt wurden.
In der Orangerie waren für uns Tische gedeckt und wir konnten uns
bei Kaffee und Kuchen stärken.  Danach machten wir einen Spa-
ziergang durch den Schlosspark. Es ist ein nach engl. Vorbild an-
gelegter Park mit alten, hohen Bäumen, Seen und weiten Sicht-
achsen. Am Parkende wartete wieder der Bus auf uns. Während
der Heimfahrt  dankten wir in einer kurzen Andacht für den interes-
santen, erlebnisreichen Nachmittag und dem Busfahrer Herrn
Schneider von der Firma Weingart aus Menteroda für die sichere
Fahrt. Nicht zuletzt gilt unser Dank ganz besonders den Organisa-
toren Frau Kelpin und Frau Schwanz.

M.Krieger

VdK-Info-Bus rollt wieder durch Hessen und
Thüringen
„10 Jahre VdK-Info-Bus-Tour“, unter diesem Motto steht die dies-
jährige VdK-Info-Tour quer durch Hessen und Thüringen. Vom 1.
bis 22. August 2009 können sich interessierte Bürgerinnen und
Bürger an insgesamt 29 Standorten über die Arbeit des Sozial-
verbands VdK Hessen-Thüringen informieren. Am 20. August 2009
von 8.00 Uhr bis 13 Uhr kommt der VdK-Info-Bus auf den Markt-
platz  nach Greußen.
Seit 1999 tourt der VdK-Info-Bus schon durch die Lande. Angefan-
gen hat alles mit einem rollstuhlgerechten Wohnmobil als „Senioren-
bus“ durch Hessen. Seit 2005 reist die Info-Bus-Tour nach dem
Zusammenschluss der beiden Landesverbände Hessen und Thü-
ringen mit einem modernen, behindertengerechten Reisebus
erstmals auch durch Thüringen. Erste Stationen des Busses im Kreis-
verband Nordthüringen waren damals Ellrich und Nordhausen. In
Ellrich folgte kurz danach die Gründung eines eigenständigen Orts-
verbandes des VdK, der sich bis heute gut entwickelt hat. Weitere
Stationen waren in den nächsten Jahren in unserem Kreisverband:
Bad Frankenhausen, Sondershausen, Bleicherode, Roßleben und
Niedersachswerfen. Insgesamt wurden bislang über 40.000 km
zurückgelegt – einmal um die ganze Welt. 235 Stationen wurden
angefahren und der große VdK-Bus sorgte allein durch sein Er-
scheinen für Interesse und Neugier bei den Menschen. Besonders
die behindertengerechte Ausstattung überraschte und begeisterte
viele der oftmals selbst im Rollstuhl sitzenden Besucher. Die Zu-
sammenarbeit mit den VdK-Ortsverbänden, mit Apotheken,
Selbsthilfegruppen und Vereinen oder Juristen des Sozialverbands
VdK Hessen-Thüringen führte zu einem breiten und bunten
Rahmenprogramm, was viele Menschen auf den VdK aufmerksam
werden ließ.

„Das Schöne an der VdK-Info-Bus-Tour ist für mich, dass sich hier
Menschen mit Herz zusammenfinden und vor allem die ehrenamt-
lich Mitwirkenden wie eine große Familie sind und zum Erfolg der
Bus-Tour beitragen“, schwärmt Karin Krug, Leiterin des VdK-Reise-
dienstes und ist überzeugt: „Wir müssen mit dem Bus zu den Men-
schen, um sie über die Arbeit des VdK aufzuklären und ihnen zu
zeigen: Wir lassen keinen allein, für uns ist jeder wichtig“. Ina und
Ronald Römer, Goldi Morcinek sowie Ingrid Müller aus unserem
VdK-Kreisverband Nordthüringen bereits mehrfach bei den Halts
dabei, ergänzen: „Es ist doch schön vor Ort mit den Menschen ins
Gespräch zu kommen, ihnen Antwort auf ihre Fragen zu geben und
zu zeigen, dass der Sozialverband VdK auch jenen Menschen hel-
fen kann, die die so oft benachteiligt werden.“
Am Vormittag des Donnerstags, dem 20. August, kann sich jeder
auf dem Marktplatz in Greußen davon überzeugen. Neben unse-
rem Sozialverband VdK werden weitere Behindertenverbände dabei
sein. Mehr über das, was Sie erwartet, lesen Sie zu gegebener Zeit.
Wir machen keinen Hehl draus, dass wir uns als Kreisverband freu-
en würden, wenn wie 2005 in Ellrich dem Halt des Infobusses die
Gründung eines eigenständigen Ortsverbandes folgen würde, um
den Mitgliedern in Greußen und Umgebung den Weg nach Sonders-
hausen zu ersparen. Für Technik-Fans, aber auch für Behinderte,
die bisher viele schlechte Erfahrungen mit Bussen gemacht haben,
wird auch dieser interessant sein: Neben der Hebebühne für
Rollstuhlfahrer verfügt der Komfortbus über eine barrierefreie Toi-
lette, Schlafsessel, einen Deckenschwebe-Sitz, eine Bordküche und
eine Klima- und Videoanlage. Merken Sie sich den Termin vor! Sie
werden es nicht bereuen.

 Klaus Henze

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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des
MTV Greußen
 Wann :  am Samstag, dem 15. August

 Wo :  auf der Wiese im Städtischen Freibad

 Was :  Beachvolleyball für jedermann ab 13.30 Uhr
 Meldeschluss ist 15 Minuten vor Turnierbeginn

von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr Spiele für unsere Kleinen auf der
Wiese mit Preisen für die Besten
Wenn die Kinder spielen, können die Erwachsenen sich die
Zeit mit Kaffee und Kuchen vertreiben.
Dabei darf aber das anfeuern der Kleinen an den verschie-
denen Spielstationen nicht vergessen werden.

Kreisjugendspiele im Schießsport in Niedertopfstedt
Niedertopfstedt: Die Kreisjugendspiele im Schießsport 2009 wur-
den nun schon traditionsgemäß auf der Anlage in Niedertopfstedt
ausgetragen.
Mit einer Rekordbeteiligung von insgesamt 65 Starts kämpften
die Nachwuchsschützen in den Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole
und KK Gewehr um die begehrten Medaillen.
In einem vom Ausrichter vorbildlich organisierten Wettkampf  wa-
ren in diesem Jahr 25 Nachwuchssportler aus sechs Vereinen
unseres Schützenkreises angereist. Dies waren Jungen und Mäd-
chen des SV Göllinger Bergschützen, der SG Rockstedt, der
SG Greußen, des SV Holzthaleben, des SV „Drei Birken/ Berka
sowie dem Gastgeber dem SSV Niedertopfstedt.
Sportlich konnten auch einige Glanzlichter gesetzt werden. Stell-
vertretend seien hier die 184 Ringe vom Niedertopfstedter Robert
Grüning (A Junioren) und die 181 Ringe von Christian Nebe (Ju-
gend/SG Greußen)  mit der Luftpistole sowie die 144 Ringe von
Dominik Beck (Schüler) und Philipp Göpfert (Jugend) beide SSV
Niedertopfstedt  in der Disziplin  Luftgewehr  genannt.
Erfolgreichste Teilnehmerin der Kreisjugendspiele darf sich mit
dreimal „Gold“ Viktoria Freytag vom gastgebenden Verein nen-
nen.
Die Siegerehrung erfolgte durch den Vorsitzenden des ausrich-
tenden Vereins sowie den Schatzmeister des Kyffhäuser
Schützenkreises Werner Rubelowski bzw. Karl-Heinz Kämme-
rer.
Die Spiele wurden vom Kyffhäuser Kreissportbund getragen und
einige Stunden durch dessen offiziellen Vertreter, Herrn Rüdiger
Zühlsdorf am Wettkampftag persönlich begleitet.

Der Kreisvorstand

Wettkampfprotokoll Kreisjugendspiele am
11.07.2009 in Niedertopfstedt - Luftgewehr (aufl.)
Platz Name Vorname Verein          Gesamt

AK: Jg. 97/98 (m/w)
1. Beck, Dominik SSV Niedertopfstedt 144
2. Wallrodt, Julia SSV Niedertopfstedt 116
3. Schnepfe, Janik SV Holzthaleben 113

AK: Jg. 95/96 (m)
1. Knörig,Pascal SSV Niedertopfstedt 125
2. Schwarz, Julian SV Holzthaleben 111
3. Ose, Maximilian Drei Birken Berka  72

AK: Jg. 93/94 (m)
1. Göpfert, Philipp SSV Niedertopfstedt 145
2. Nebe, Christian SG Greußen 128
3. Becker, Robert Drei Birken Berka 128

AK: Jg. 91/92 (m)
1. Windisch, Christian SSV Niedertopfstedt 143
2. Strutz, Patrik SSV Niedertopfstedt 135
3. Keitel, Christopher SSV Niedertopfstedt 120

AK: Jg. 88/90 (m)
Henning, Michael Göllinger Bergschützen 141

2. Topf, Norman SV Holzthaleben 132
3. Grüning, Robert SSV Niedertopfstedt 127

AK: Jg. ab 96 (w/o.U)
1. Freytag, Viktoria SSV Niedertopfstedt 133
2. Weisheit, Daysi SSV Niedertopfstedt 122
3. Göpfert, Johanna SSV Niedertopfstedt 113

Qualifikationen von Sportschützen des SSV
Niedertopfstedt 1991 e.V. für die Deutschen
Meisterschaften vom 20.-30.08.2009 in München
Luftpistole:
Schüler:
Florian Rieske (BSC Erfurt für Niedertopfstedt)
Laura Lessel (SV Rockstedt für Niedertopfstedt)
Celine Seifarth (SV Wundersleben für Niedertopfstedt)
Jugend:
Philipp Göpfert
Junioren B :
Patrick Strutz
Olympisch-Schnellfeuer-Pistole
Junioren B :
Patrick Strutz    (SSV Niedertopfstedt für BSC Erfurt)
Einzel- und Mannschaftswertung
Großkaliber Revolver .357 Magnum:
Schützenklasse:
Mario Pforr    (SSV Niedertopfstedt für Jenaer SV)
Einzel- und Mannschaftswertung
Großkaliber Revolver . 44 Magnum:
Schützenklasse:
Mario Pforr     (SSV Niedertopfstedt für Jenaer SV)
Großkaliber Pistole 9 mm:
Schützenklasse:
Mario Pforr     (SSV Niedertopfstedt für Jenaer SV)
Einzel- und Mannschaft

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Zu unserer Wanderung am 15. August

ins Selketal/ Harz
laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein.

07.00 Uhr  Treffpunkt und Abfahrt vom Katholischer Pfarrhof
09.00 Uhr  Besichtigung Uhrenmuseum Gernrode
                  danach Fahrt durch´s Selketal bis
                  Mägdesprung - von hier wird zur
                  Selkemühle gewandert (ca. 5 km)

Imbissversorgung möglich oder Rucksack-
verpflegung.

Anmeldung bitte unter Tel.: 70 01 45

Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Tag.

Frisch Auf! Der Vorstand

FESTFESTFESTFESTFEST
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Super Saisonende
Die F- Jugendmannschaft des SV Blau-Weiß Greußen traf sich
Samstag, den 27.06.09 um 16 Uhr auf dem Greußener Sportplatz.
Alle zusammen haben noch einmal eine komplette Einheit trainiert.
Anschließend haben die Eltern mit den Trainern für die Kinder eine
Abschlußparty organisiert.
Wir haben alle gemeinsam einen schönen Abend mit Grillen und
Spielen verbracht und anschließend auf dem Sportplatz in Zelten
übernachtet.

Früh am Morgen waren alle Kinder so fit, dass die ein oder anderen
Spielchen veranstaltet wurden. Bis zum Sonntagmittag saßen  vie-
le noch gemütlich beieinander. Leider wechseln einigen Kinder aus
der Mannschaft in der nächsten Saison altersbedingt in die E-Ju-
gend. Für  ca. ein Jahr trennen sich die Wege einiger Spieler.
Unser Ergebnis in dieser Saison ist Spitze. Wir sind Vize-Kreis-
meister. Hiermit möchten sich alle Kinder mit ihren Eltern bei den
Trainern Björn Hartnauer, Andreas Blume und Daniel Stubbert herz-
lich für die spannenden letzten zwei Jahre bedanken.
Es war eine super Zeit und wir erinnern uns gerne zurück.

Danke schön!

Die F- Jugendmannschaft 2008/2009
des SV Blau-Weiß Greußen mit ihren Eltern

35. Greußener Flutlichtturnier
im Wasserball mit Disco
Das nun schon 35. Greußener Flutlichtturnier
im Wasserball findet am Freitag, den 14. Au-
gust 2009 im Städtischen Freibad mit wieder
5 Mannschaften statt.
Anwurf des 1. Spiels wird gegen 19.30 Uhr
sein. Die 10 spannenden Begegnungen mit den Mann-
schaften aus Gotha, Hettstedt, Sömmerda, Erfurt und dem
Gastgeber MTV 1861 Greußen gehen bei Discoklängen
bis tief in die Nacht. Zusätzlich werden wieder 8 Unter-
wasserscheinwerfer, zur besseren Sicht installiert. Für die
Versorgung unserer hoffentlich wieder zahlreichen Zu-
schauer ist gesorgt.

SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles zum Wettkampfgeschehen
I. RWS- Jugendverbandsrunde - Rückkampf 13.06.2009 in Suhl
2. P. Strutz/ Jun. B 1.026 Ringe
Luftpistole
11. P. Knörig 162 Ringe
14. D. Beck 151 Ringe
II. Landesmeisterschaften vom 26. - 28.06.2009 in Suhl
Freie Pistole
3. M. Pforr 519 Ringe/ SKL
11. F. Schwarzer 478 Ringe/ SKL
6. R. Herrlitz 298 Ringe/ SEN
Standardpistole
4. M. Pforr 529 Ringe/ SKL
5. R. Grüning 519 Ringe/ SKL
8. K.-H. Kämmerer 475 Ringe/ SEN
4. SSV Niedertopfstedt 1.523 Ringe o.U.
Luftpistole
5. J. Göpfert 145 Ringe/ Schüler, w.
6. J. Wallrodt 144 Ringe/ Schüler, w.
7. D. Beck 158 Ringe/ Schüler, m.
8. P. Knörig 144 Ringe/ Schüler, m.
Mehrschüssige Luftpistole
3. P. Knörig 19 Treffer/ Schüler, m.
7. D. Beck 10 Treffer/ Schüler, m.
3. D. Weisheit 287 Ringe/ Jug., w.
5. Ph. Göpfert 350 Ringe/ Jug., m.
1. SSV Niedertopfstedt 482 Ringe/ Schüler o.U.
2. SSV Niedertopfstedt 458 Ringe/ Schüler o.U.
1. Ch. Windisch 516 Ringe/ Jun. B.
Schnellfeuerpistole
1. P. Strutz 518 Ringe/ Jun. B
III.  KM KK Pistole/ Revolver Präzision, 03./ 04.07.2009 in
     Wiedermuth
KK Pistole
1. M. Pforr 282 Ringe/ SKL
2. R. Grüning 275 Ringe/ SKL
2. F. Bohn 267 Ringe/ AKL
1. K.-H. Kämmerer 267 Ringe/ SEN
4. R. Herrlitz 243 Ringe/ SEN
1. Ch. Windisch 266 Ringe/ Jun.
1. SSV Niedertopfedt 824 Ringe/ o.U.
KK- Revolver
1. M. Pforr 280 Ringe/ SKL
2. R. Grüning 245 Ringe/ SKL
1. K.-H. Kämmerer 251 Ringe/ SEN
3. R. Herrlitz 234 Ringe/ SEN
1. SSV Niedertopfedt 776 Ringe/ o.U.
IV. Luftbrückenpokal am 09.07.2009 in Berlin Tempelhof
GK Pistole . 45 ACP
2. M. Pforr 379 Ringe/ o.U.
GK Pistole 9 mm
2. M. Pforr 387 Ringe/ o.U.
GK Revolver . 357 Magnum
2. M. Pforr 388 Ringe/ o.U.
GK-Revolver . 44 Magnum
2. M. Pforr 382 Ringe/ o.U.
V. Landesmeisterschaften Zentralfeuerpistole
.30/  . 38
5. R. Herrlitz 478 Ringe/ SEN
5. R. Grüning 525 Ringe/ SKL
6. M. Pforr 519 Ringe/ SKL
7. F. Schwarzer 506 Ringe/ SKL
3. SSV Niedertopfstedt 1. 509 Ringe/ o.U.

VI. Erich-Krempl-Pokal am 11.07.2009 in Zella Mehlis - KK
    Gewehr Auflage
2. H. Häring 281 Ringe/ SEN
4. B. Gerhardt 271 Ringe/ SEN
3. R. Spiering 280  Ringe/ SEN
2. SSV Niedertopfstedt 832 Ringe o.U.
VII. Landesmeisterschaften KK Pistole/ Revolver
      Präzision 18.07.2009 in Gotha
KK- Pistole
1. Ch. Windisch 268 Ringe/ Jun.
1. M. Pforr 283 Ringe/ SKL

4. R. Grüning 273 Ringe/ SKL
7. F. Bohn 269 Ringe/AKL
2. SSV Niedertopfstedt 825 Ringe o.U.
KK Revolver
1. M. Pforr 281 Ringe
3. R. Grüning 265 Ringe
6. F. Bohn 253 Ringe
2. SSV Niedertopfstedt 799 Ringe o.u.

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Thüringens erste Meerjungfrau
steht in Greußen!
Um eine Attraktion reicher ist die Stadt Greußen seit
Mitte Juli 2009. Um Spekulationen vorzubeugen, es
handelt sich hierbei weder um einen Aprilscherz noch
um die Darstellung der Loreley oder einer Greußener
Heiligen. Zwar ist Greußen keine Hansestadt und die
Nähe zum Meer alles andere als gering ist, besitzt
die Salamistadt von nun ab neben ihrem eigentli-
chen Wahrzeichen einen neuen, originellen
Hingucker: eine wunderschöne, ca. 2m große, ge-
schnitzte Meerjungfrau, die rein optisch alle frau-
lichen Attribute verkörpert. Dieses eigenwillige,
aus einem noch in der Erde verwurzelten und ge-
köpften Lindenbaum geschnitzte Kunstwerk in der Bahnhofstraße
unweit der B4 wurde von einem Bildhauer geschaffen. Bedenken
der Naturschützer können dabei aus dem Wege geräumt werden.
Im Gespräch sagte der neue Besitzer des ehemaligen Schul-
internates, dass die Linde aus sicherheits- und brandtechnischen
Gründen sowie im Zuge der Sanierung des Gebäudes ausgekront
werden musste. Um dem Baum aber wenigstens ein Denkmal zu
setzen, blieb der Baumstamm in gut 3m Höhe stehen. Ein befreun-

deter Bildhauer aus der
Schweiz übernahm un-
kompliziert den Auftrag,
eine Meeresjungfrau,
die auf dem Stamm des
Baumes sitzt und in den
Händen das Wappen
der Stadt Greußen hält,
zu schaffen. Bereits vor
Fertigstellung der Plas-
tik überzeugten sich
viele Durchreisende
und neugierige Greu-
ßener über den Fort-
gang der Arbeiten. Ein-
helliger Tenor: sehr ori-
ginell und durchaus at-
traktiv! Urlauber aus
Stuttgart fanden diese
Idee des Hausbesitzers
großartig ließen sich
auch gleich vor der
Skulptur fotografieren.
Ob das allerdings den
Tourismus in Greußen
ankurbeln wird, bleibt
abzuwarten...

Jürgen Pfeffer

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
06.08. Frau Elfriede Ackermann ............... zum 88. Geburtstag
06.08. Frau Diethard Wallrodt ................... zum 65. Geburtstag
07.08. Frau Rotraut Siegl .......................... zum 89. Geburtstag
07.08. Frau Regina Kämmerer ................. zum 81. Geburtstag
08.08. Herrn Horst Kranhold ..................... zum 81. Geburtstag
09.08. Frau Elsa Dörre ............................. zum 91. Geburtstag
09.08. Herrn Dieter Götze ........................ zum 70. Geburtstag
10.08. Frau Karla Göttig ........................... zum 65. Geburtstag
12.08. Frau Selma Bräuer ........................ zum 93. Geburtstag
13.08. Frau Regina Jacob ........................ zum 75. Geburtstag
14.08. Frau Charlotte Hubert .................... zum 83. Geburtstag
18.08. Frau Ina Spengler .......................... zum 84. Geburtstag
nachträglich
01.07. Frau Anne Manske ........................ zum 70. Geburtstag
02.07. Herrn Peter Dressel ....................... zum 65. Geburtstag
05.07. Frau Ursula Beyer .......................... zum 86. Geburtstag
05.07. Frau Marga Kasten ........................ zum 70. Geburtstag
06.07. Frau Elfriede Röhl .......................... zum 83. Geburtstag
08.07. Frau Lydia Andre ........................... zum 88. Geburtstag
09.07. Frau Erika Kieck ............................ zum 85. Geburtstag
13.07. Herrn Horst Drückler ...................... zum 65. Geburtstag
15.07. Herrn Klaus Müller ......................... zum 65. Geburtstag
16.07. Frau Erika Krause .......................... zum 70. Geburtstag
19.07. Frau Hertha Pauli .......................... zum 86. Geburtstag
24.07. Frau Lucie Werner ......................... zum 88. Geburtstag
24.07. Frau Magdalene Wüstemann ....... zum 85. Geburtstag
24.07. Frau Ingeborg Jorcke ....................zum 70. Geburtstag
26.07. Herrn Gerhard Weilert ...................zum 75. Geburtstag
26.07. Herrn Wieland Erfurth ....................zum 65. Geburtstag
27.07. Frau Charlotte Fleischmann ..........zum 88. Geburtstag
27.07. Frau Josefine Eger ........................zum 81. Geburtstag
31.07. Frau Ingeborg Kranhold ................ zum 81. Geburtstag

                  Wir gratulieren

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirche
Gemeindefest Greußen 16.8.2009
14:30Uhr Gottesdienst mit Chor und Bläsern
15:15 Uhr Kaffeetrinken
16:15 Uhr Bläsermusik
16:35 Uhr Lustiges Nachmittagsprogramm
17:00 Uhr Der Rost ist an!
ab 17:00 Uhr Kirchenführungen auch für Kinder
Parallel dazu Kinderbetreuung und Kinderprogramm mit dem CVJM
(kleine Änderungen im Ablauf noch möglich)

Gottesdienste
09.8. 09:30 Uhr Taufgottesdienst St. Martini Greußen
16.8. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
16.8. 10:30 Uhr Gottesdienst Wasserthaleben
16.8. Gemeindefest Greußen
23.8. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn St, Martini

Kirche Greußen
30.8. 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Seniorenzentrum Greußen
30.8. 13:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Trebra
30.8. 14:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Niederbösa
Veranstaltungen:
05.8. 14:00 Uhr Frauenkreis Greußen
13.8. 14:00 Uhr Frauenkreis Trebra

Christenlehre:
Ab 24.8. immer montags 15:30 Uhr Klassen 2-3; 16:30 Uhr Klassen 4-6
(die Christenlehre für die 1. Klasse beginnt erst nach den Herbstferien)
Termine für Christenlehre in den Dörfern werden noch bekanntgegeben.
Öffnungszeiten Büro:
Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr  Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
oder per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa. 08.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Bad Frankenhausen
So., 09.08. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

10.15 Uhr Hochamt in Sondershausen
Di., 11.08. 09.00 Uhr Gemeindemesse
Sa., 15.08. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen
So., 16.08. 08.30 Uhr Keine Hl. Messe in Greußen

10.15 Uhr Hochamt in Sondershausen
Di., 18.08. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen

Ökumenischer Chor: dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung ab 14.08.09 Gruppe 3
Seniorennachmittag: im August keine Kaffeetafel für Senioren
Feste im August:
Kloster Werningshausen 07.08.09  Nachtgebet
08.08.09  18.00 Uhr Konzert mit MDR
09.08. 14.00 Uhr GD, anschl. Kaffeetafel
Bad Frankenhausen  16.08.09 Patronatsfest

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2009!
Konto der Kirchgemeinde:  Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse    BLZ: 820 550 00

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
So., 09.08. 09.30 Uhr Greußen
So., 16.08. 09.30 Uhr Greußen
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Grüningen
06.08. Herrn Karl Meißner ........................ zum 70. Geburtstag
13.08. Frau Lieselotte Müller ....................zum 86. Geburtstag
nachträglich
11.07. Frau Luise Leuckefeld .................... zum 92. Geburtstag
29.07. Frau Margot Schnönknecht .......... zum 97. Geburtstag
05.08. Frau Gertrud Abicht ...................... zum 92. Geburtstag
Clingen
07.08. Frau Irmgard Karl ......................... zum 89. Geburtstag
08.08. Frau Inge Mann .............................zum 75. Geburtstag
09.08. Herrn Hans Erdmann ....................zum 89. Geburtstag
10.08. Frau Elli Pfeffer ............................. zum 84. Geburtstag
12.08. Herrn Kurt Karl ............................. zum 85. Geburtstag
18.08. Frau Elfriede Range ..................... zum 70. Geburtstag
nachträglich
03.07. Herrn Wolfgang Kramer ................. zum 80. Geburtstag
04.07. Herrn Otto Beier ........................... zum 83. Geburtstag
05.07. Herrn Klaus Ranft ......................... zum 65. Geburtstag
12.07. Frau Irmgard Billert ........................zum 82. Geburtstag
28.07. Herrn Adolf Dietze ........................ zum 70. Geburtstag
31.07. Herrn Hans Isberner ..................... zum 70. Geburtstag
Niedertopfstedt
09.08. Frau Sigrun Koch ........................... zum 65. Geburtstag
nachträglich
27.07. Frau Annelies Lutter ...................... zum 70. Geburtstag
31.07. Herrn Heinz Berghoff ..................... zum 65. Geburtstag
Obertopfstedt
12.08. Frau Gerlinde Heydecke ................ zum 70. Geburtstag
nachträglich
29.07. Herrn Horst Lutter ......................... zum  65. Geburtstag
Wasserthaleben
10.08. Frau Margarete Braun ................... zum 89. Geburtstag
nachträglich
23.07. Frau Waltraud Lumnitz ................... zum 65. Geburtstag
Westgreußen
15.08. Frau Charlotte Seidenstücker ......... zum 84. Geburtstag
17.08. Herrn Wilhelm Herrmann ............... zum 83. Geburtstag
nachträglich
11.07. Herrn Jochen Meyer ...................... zum 65. Geburtstag
14.07. Herrn Lothar Schober .................... zum 65. Geburtstag
15.07. Frau Magdalena Mucke ................. zum 83. Geburtstag
15.07. Frau Anna Etzel .............................zum 82. Geburtstag
17.07. Frau Monika Breiter ...................... zum 70. Geburtstag
Trebra
06.08. Herrn Ulrich Ackermann ................ zum 70. Geburtstag
nachträglich
05.07. Herrn Kurt Horrmann ..................... zum 70. Geburtstag
10.07. Herrn Reiner Tschesch .................. zum 70. Geburtstag
Niederbösa
nachträglich
22.07. Herrn Rolf Unrein .......................... zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,

Geschenke und Geldzuwendungen

anlässlich meines

80. Geburtstages

möchte ich mich recht herzlich bei meiner Familie,

allen Verwandten, Freunden, Bekannten, dem

Stammtisch, dem Bürgermeister Herrn Steinmetz

und dem Ortsbürgermeister Herrn Jakobshagen

bedanken. Ein Dankeschön an Frau Cotta mit Team

vom „Steingraben“ für die gute Bewirtung sowie

Herrn Uwe Haberkorn für die musikalische

Umrahmung.

Hans Georg Stender

Grüningen, im Juni 2009

Praxisurlaub
vom 08.08. bis zum  23.08.2009

Tierarztpraxis DVM Hans-Georg Freysoldt
DVM Christiane Freysoldt

Schleifweg 10, 99718 Greußen, Tel.: 03636/703570

Vertretung: Tierärzte im Kreis

Rock am Hügel – Fest der Superlative!
…was sich am 17. und 18. Juli 2009 auf dem Greußener Wart-
hügel abspielte ist mittlerweile Geschichte; eine Geschichte,
die sich -wenn auch nur im Kleinen-, etwas mit dem Mythos
„Woodstock” vergleichen lässt: hier waren alle Voraussetzun-
gen mit dem legendären Rockfestival von 1969 gegeben.
Unerwartet viele Gäste und Musikbegeisterte pilgerten auf den
Hügel, um bei Livemusik „made by hand” ihren Spaß zu haben.
Dazu präsentierten sich zu diesem ultimativen Musikertreffen aus
der Region Greußen unter anderem Gastmusiker aus Gotha mit
Neil Young- und Bob Dyllan-Interpretationen, Newcomerbands
wie „Trockeneis” aus Greußen, „Die Anfänger” aus Nieder-
topfstedt und natürlich das Credo „Die Hügelrocker”, -eine musi-
kalische „Institution” in Sachen musikalischer Selbstverwirkli-
chung. Am Samstag waren geschätzte 800 Tanz- und Musik-
wütige auf dem Hügel und feierten eine echte Party vor der pro-
fessionell hergerichteten Bühne. Was sich am Tag zuvor bei der
Eröffnung mit „Tinitus 89” und einer relaxten Disco mit über 400
Gästen bereits abzeichnete, war die hochkarätige Stimmung, die
trotz gelegentlicher Regenschauer die Massen nicht vom Tan-
zen abhalten konnte. -Selbst da wieder ein echter Bezug zu
„Woodstock”!
Veranstalter Tobias Weber und seine Hügelcrew leisteten mit
diesem musikalischen Event an den beiden Tagen eine äußerst
gelungene, familiäre und harmonische Veranstaltung, die sich
mittlerweile einen festen Platz im Veranstaltungszyklus der Stadt
Greußen erobert hat, - auch ohne Unterstützung der Stadt und
deren Vereine. Das bestätigten viele von außerhalb angereiste
Besucher, von denen die Weitesten extra aus Norwegen und
Österreich kamen, der Jüngste Jeremy Weber mit 7 Jahren und
der älteste Gast Heinz Hoffmann mit seinen 76 Lenzen, -selbst
ein gestandener Musiker, und dem Musikfestival auf dem Hügel
Bestnoten gaben. Die Band „Sphinx” rundete die musikalische
Vielfalt mit Evergreens und Hits ab und bestätigte ihren guten
Ruf als Unterhaltungsband der Region. Die gastronomische Ver-
sorgung schien am Samstag allerdings kurz vor dem Kollaps zu
stehen, denn niemand hatte mit solchen Menschenmassen ge-
rechnet, so dass Mancher doch etwas mehr Geduld beim Aus-
schank der Getränke aufbringen musste. Das tat der Stimmung
jedoch keinen Abbruch, zumal die Veranstalter zu improvisieren
wussten und ihnen viele freiwillige Helfer beistanden.
Bereits jetzt laufen schon wieder die Vorbereitungen für die
nächste „Rock am Hügel-Party” im Jahr 2010: dank der privaten
Initiative des Veranstalters kann der familiäre Charakter der
Open-Air-Veranstaltung auch in Zukunft erhalten werden und
bietet vor allem Jungmusikern eine ideale musikalische Platt-
form.
Das Weber-Team dankt an dieser Stelle allen Besuchern, Gä-
sten, Freunden, Helfern und natürlich den Sponsoren, ohne de-
ren finanzielle und materielle Hilfe ein Musikfestival dieser Grö-
ßenordnung kaum zu realisieren gewesen wäre.

Jürgen Pfeffer

Sonstiges
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Vertrauensmann
Holger Schleenvoigt
99718 Greußen · Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail:
schleenvoigt@hukvm.de

jetzt NEU:

Tribal und Extensions

Im August

10% Kennlernrabatt

auf alle Dienstleistungen!

Nun ist es geschafft,wir sind erfolgreich im Hafen
der Ehe angekommen.Die Präsente sind ausgepackt,
die Flitterwochen auch verbracht. Jetzt wollen wir uns

noch schnell bedanken und dann wieder in Hessen landen.

Für die wunderschöne Hochzeitsfeier,
die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke
                         anlässlich unserer

möchten wir uns bei unseren El-
tern, Großeltern, Geschwistern,
allen Verwandten, Freunden,
Arbeitskollegen und Bekannten
recht herzlich bedanken.
Ein ganz besonderes Danke-
schön gilt unseren Trauzeugen
Yvonne und Jan, unserer
absolut genial gelungener

Motorradeskorte, den heimlichen
„Hochzeitsplanern”, dem Blumenhaus Sonders-

hausen (Sandra D. und Rebecca) für den tollen Blumenschmuck.
Dem Kamerateam Bei´i und Mää, dem Service-Team vom „Wolfs
Revier”, Uwe Haberkorn für die musikalische Umrahmung, den
Tanzdarbietungen des TSV06 Greußen, Sunny and Friends
sowie dem Travestiekünstler „El Missmo” und all denen, die uns
den Tag so unvergesslich machten.

Jens Hastolz und
Ines Busch Hastolz

Greußen und Westgreußen, im Juni 2009

Inhaber: Matthias Drückler

 – Ihr Partner für Gestaltung, Satz und Druck!

Dankeschön!
Unsere Hochzeit war
traumhaft und genial!
Ihr habt dazu beigetragen,
dass dieser Tag für uns
unvergesslich bleiben wird.
Für die Hilfe und Unterstützung,
die vielen Einfälle und Überra-
schungen, die zahlreichen
Glückwünsche und Geschenke
bedanken wir uns von ganzem
Herzen bei unseren Familien,
Freunden und Bekannten.
Unser Tag war wunderschön.

Cordula & Marco
Schindler geb. Löser

Dresden, 04.07.09



Getränkefachmarkt
Angebote vom 06.08. – 19.08.2009
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Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Braugold

       Spezial
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l
€10,9920 x 0,5

zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,80/l

12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,58/l

€ 0,20

€ 5,99

www.team-getraenke.de

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717

Henninger

            
Radler

                  +Sonnenbrille

Vita Cola Bizzl

Summer Kiss

Iso Sport

€ 6,99

0,33
zzgl. € 0,15
Pfand

€ 0,61/l

€ 7,99

Bitburger

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€11,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l
€10,99

Apoldaer

Dominator Spezial

12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,50/l

Junge Mutti sucht berufsbe-
dingt kinderliebe Frau oder
junggebliebene Omi zur
Nachmittgsbetreuung (2 bis 3
mal wöchentlich) ihrer 2 Kids
(6 und 8 Jahre) in Greußen.
Bezahlung nach Vereinbarung
Zuschriften unter Chiffre 01/13
an Uniwerbung, Helbeeck 1,
99718  Greußen

Tomaten frisch vom Acker und
Gladiolen zu verkaufen.
Schneider, Clingen, Siedlung 2
Tel.: 03636/ 70 07 49

Schlachtkaninchen kg 3,50 €
zu verk. Tel.: 036376 / 5 01 75

Greußen beste Lage Markt 6,
helles modernes renoviertes
Ladenlokal ca. 54 m2. Auch als
Büro nutzbar + PKW-Stellplatz
für 300,-€ MTL. zzgl. NK 30,-€
+ Kaution v. privat zu vermieten.
Tel.: 0 36 36 / 70 30 98 oder
0211-9 33 60 33

Maschendrahtzaun 1 1/2
Rollen, 1m hoch, zu verk.
Tel.: 03636/ 705371

Haushaltskraft gesucht für
Haushalt reinigen, Einkauf u.
Pflege, mögl.m. Führerschein.
Zuschriften unter Chiffre 02/13
an Uniwerbung, Helbeeck 1,
99718  Greußen



im
Archäologischen
Freilichtmuseum

Westgreußen
an beiden Tagen von 10 bis 17 Uhr

  Schauvorführungen
   Sonnabend   10 Uhr, 13 Uhr, 15 Uhr
   Sonntag   11 Uhr, 14 Uhr, 16 Uhr

Attraktionen
• Brettchenweben
• Arbeiten am Sprang
• Bogenschießen
• Knochenschnitzen
• Schmiedearbeiten
• Germanenbrötchen aus
  dem Lehmkuppelofen
• Kochen über offenem
  Feuer (Dinkelsuppe)
• Keramikaufbau und
  offener Tonbrand
• Führungen durch
  die  Anlage und
  vieles mehr

15. und16. August
Leben wie die Germanen…
Ein Besuch der sich lohnt.

www.funkenburg-westgreussen.de


